Die Senatorin fiir Bau, Mobilitat und Stadtentwicklung

Oberste Bauaufsichtsbehdrde in den Referaten 20 und 35 / Anderungssynopse zur Bremischen Bauvorlagenverordnung

Es sind nur die von Anderungen betroffenen Vorschriftenteile aufgefiinrt

Bremische Bauvorlagenverordnung
(BremBauVorlV-2022)

vom 1. September 2022 (Brem.GBI. S. 753),
zuletzt geandert am 24. Oktober 2024 (Brem.GBI. S. 792)

Anderungsentwurf der Bremischen Bauvorlagenverordnung
(BremBauVorlV-2026)

Fassung vom 24. April 2026
griin gekennzeichnet sind Bremische Anpassungen

§3

Bauliche Anlagen

§3

Bauliche Anlagen

(1) "Vorzulegen sind:

der Lageplan (§ 7),

ein Auszug aus dem Bebauungsplan einschlieRlich Legende,
die Bauzeichnungen (§ 8),

die Bau- und Betriebsbeschreibung mit Berechnungen (§ 9),

der Nachweis der Standsicherheit (§ 10); soweit er nicht bauauf-
sichtlich gepruft wird, mit der Erklarung der Tragwerksplanerin
oder des Tragwerksplaners nach MaRRgabe des Kriterienkatalo-
ges der Anlage 2; die Vorlage der Tragwerksplanererklarung ist
fur Wohngebaude der Gebaudeklassen 1 und 2 nicht erforderlich,

6. der Nachweis des Brandschutzes (§ 11), soweit er nicht bereits in
den Ubrigen Bauvorlagen enthalten ist,

7. die erforderlichen Angaben Uber die gesicherte Erschlielung hin-
sichtlich der Versorgung mit Wasser und Energie sowie der Ent-
sorgung von Abwasser und der verkehrsmaRigen Erschlieung,
soweit das Bauvorhaben nicht an eine 6ffentliche Wasser- oder
Energieversorgung oder eine offentliche Abwasserentsorgungs-
anlage angeschlossen werden kann oder nicht in ausreichender
Breite an einer offentlichen Verkehrsflache liegt,

8. die Antrage auf Zulassung von Abweichungen, Ausnahmen und
Befreiungen (§ 67 Absatz 2 Bremische Landesbauordnung) mit
den zur Beurteilung erforderlichen Angaben,
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(1) "Vorzulegen sind:
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zuletzt geandert am 24. Oktober 2024 (Brem.GBI. S. 792)

Anderungsentwurf der Bremischen Bauvorlagenverordnung
(BremBauVorlV-2026)

Fassung vom 24. April 2026
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9. Angaben Uber die Beantragung der flir das Vorhaben nach ande-
ren Offentlich-rechtlichen Vorschriften erforderlichen Zulassungs-
entscheidungen,

10. Eine Baumbestandserklarung mit allen nach der Baumschutzver-
ordnung erforderlichen Angaben, die mit Einreichung des Bauan-
trages von der Bauherrin oder dem Bauherrn auch direkt an die
untere Naturschutzbehorde zu Ubermitteln ist.

2Bei Vorhaben der Genehmigungsfreistellung nach § 62 Absatz 1 der
Bremischen Landesbauordnung sind die Bautechnischen Nachweise
nach Nummer 5 und 6 bauaufsichtlich gepruft vorzulegen, sofern dies
nach § 66 der Bremischen Landesbauordnung erforderlich ist.

9. Angaben Uber die Beantragung der fir das Vorhaben nach ande-
ren Offentlich-rechtlichen Vorschriften erforderlichen Zulassungs-
entscheidungen.

§4

Werbeanlagen

§4

Werbeanlagen

(1) Vorzulegende Bauvorlagen bei Werbeanlagen sind:

1. ein aktueller Auszug aus der Liegenschaftskarte mit Einzeich-
nung des Standortes,

ein Auszug aus dem Bebauungsplan einschlieBlich Legende,
eine Zeichnung (Absatz 2) und eine Beschreibung (Absatz 3),
ein farbiges Lichtbild oder eine farbige Lichtbildmontage,

der Nachweis der Standsicherheit (§ 10); soweit er nicht bauauf-
sichtlich gepruft wird, mit der Erklarung der Tragwerksplanerin
oder des Tragwerksplaners nach MalRgabe des Kriterienkatalo-
ges der Anlage 2,

6. die Angabe der Herstellungs- und Anbringungskosten,
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7.  eine Baumbestandserklarung mit allen nach der Baumschutzver-
ordnung erforderlichen Angaben, die mit Einreichung des Bauan-
trages von der Bauherrin oder dem Bauherren auch direkt in die
Naturschutzbehdrde zu Gbermitteln ist

7. cine Baumbestandse g en n D

§6

Beseitigung von Anlagen

§6

Beseitigung von Anlagen

"Worzulegende Bauvorlagen fiir die Beseitigung von Anlagen sind:

1. ein aktueller Auszug aus der Liegenschaftskarte, der die Lage der
zu beseitigenden Anlagen unter Bezeichnung des Grundstucks
nach Liegenschaftskataster sowie nach StralRe und Hausnummer
darstellt,

2. inden Fallen des § 61 Absatz 3 Satz 4 der Bremischen Landes-
bauordnung eine Bestatigung der Standsicherheit durch die Trag-
werksplanerin oder des Tragwerksplaners,

3. inden Fallen des § 61 Absatz 3 Satz 6 der Bremischen Landes-
bauordnung der Prufbericht der Prifingenieurin oder des Prifinge-
nieurs,

4, ein Lichtbild der Ansicht der baulichen Anlage,

5. Name und Anschrift des Beseitigungsunternehmers,

6. eine Beschreibung des Beseitigungsverfahrens mit Angaben Gber
den Gerateeinsatz und Schutzmaflinahmen,

7. Angaben Uber schadstoffhaltige Verunreinigungen des Abbruch-
materials sowie dessen Entsorgung,

8.  eine Baumbestandserklarung mit allen nach der Baumschutzver-
ordnung erforderlichen Angaben, die mit Einreichung der Beseiti-
gungsanzeige von der Bauherrin oder dem Bauherrn auch direkt
an die untere Naturschutzbeho6rde zu Ubermitteln ist,

"Worzulegende Bauvorlagen fiir die Beseitigung von Anlagen sind:

1. ein aktueller Auszug aus der Liegenschaftskarte, der die Lage der
zu beseitigenden Anlagen unter Bezeichnung des Grundstucks
nach Liegenschaftskataster sowie nach StralRe und Hausnummer
darstellt,

2. inden Fallen des § 61 Absatz 3 Satz 4 der Bremischen Landes-
bauordnung eine Bestatigung der Standsicherheit durch die Trag-
werksplanerin oder des Tragwerksplaners,

3. inden Fallen des § 61 Absatz 3 Satz 6 der Bremischen Landes-
bauordnung der Prufbericht der Prufingenieurin oder des Prifinge-
nieurs,

4, ein Lichtbild der Ansicht der baulichen Anlage,

5. Name und Anschrift des Beseitigungsunternehmers,

6. eine Beschreibung des Beseitigungsverfahrens mit Angaben Gber
den Gerateeinsatz und Schutzmaflinahmen,

7. Angaben Uber schadstoffhaltige Verunreinigungen des Abbruch-
materials sowie dessen Entsorgung,
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9.  Angaben Uber andere Bestandteile von Natur und Landschaft
nach §§ 23 bis 30 des Bundesnaturschutzgesetzes, ,Natura
2000“-Gebiete nach § 32 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie
Lebensstatten besonders geschitzter Arten gemaf § 7 Absatz 2
Nummer 13 des Bundesnaturschutzgesetzes und streng geschutz-
ter Arten gemaR § 7 Absatz 2 Nummer 14 des Bundesnaturschutz-
gesetzes sowie Wald im Sinne des Bremischen Waldgesetzes,

10. Angaben Uber die Beantragung der fiir die Beseitigung der Anlage
nach anderen 6ffentlich-rechtlichen Vorschriften erforderlichen Ge-
nehmigungen, insbesondere nach denkmalschutzrechtlichen Vor-
schriften,

11. Angaben Uber die Beseitigungskosten.

2Sofern durch die Baustelle 6ffentliche Verkehrsflachen des Vorbe-
haltsnetzes entsprechend der aufgefihrten StralRenliste gemaf der
Anlage zu § 1 Absatz 4 der Verordnung Uber die Zustandigkeiten
nach der Stralkenverkehrs-Ordnung betroffen sind, ist frihzeitig, spa-
testens jedoch sechs Wochen vor Baubeginn in Verbindung mit dem
Antrag auf Erteilung der erforderlichen Sondernutzungserlaubnis
nach § 18 des Bremischen Landesstralengesetzes die Baube-
ginnanzeige sowie ein Baustelleneinrichtungs- und -ablaufplan bei
der zustandigen Verkehrsbehorde einzureichen.

8.  Angaben Uber andere Bestandteile von Natur und Landschaft
nach §§ 23 bis 30 des Bundesnaturschutzgesetzes, ,Natura
2000“-Gebiete nach § 32 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie
Lebensstatten besonders geschitzter Arten gemaR § 7 Absatz 2
Nummer 13 des Bundesnaturschutzgesetzes und streng geschutz-
ter Arten gemaR § 7 Absatz 2 Nummer 14 des Bundesnaturschutz-
gesetzes sowie Wald im Sinne des Bremischen Waldgesetzes,

9.  Angaben uber die Beantragung der fur die Beseitigung der Anlage
nach anderen o6ffentlich-rechtlichen Vorschriften erforderlichen Ge-
nehmigungen, insbesondere nach denkmalschutzrechtlichen Vor-
schriften,

10. Angaben Uber die Beseitigungskosten.

2Sofern durch die Baustelle 6ffentliche Verkehrsflachen des Vorbehalts-
netzes entsprechend der aufgefiihrten StralRenliste gemaf der Anlage
zu § 1 Absatz 4 der Verordnung uber die Zustandigkeiten nach der Stra-
Renverkehrs-Ordnung betroffen sind, ist frihzeitig, spatestens jedoch
sechs Wochen vor Baubeginn in Verbindung mit dem Antrag auf Ertei-
lung der erforderlichen Sondernutzungserlaubnis nach § 18 des Bremi-
schen LandesstralRengesetzes die Baubeginnanzeige sowie ein
Baustelleneinrichtungs- und -ablaufplan bei der zustandigen Verkehrs-
behdrde einzureichen.

§7
Lageplan

§7
Lageplan

(3) Der qualifizierte Lageplan muss folgende Angaben enthalten:
1. den Malstab und die Nordrichtung,

2. die im Liegenschaftskataster nachgewiesenen Bezeichnungen
der Flurstiicke des Baugrundstlicks und der benachbarten
Grundstiicke mit den jeweiligen Grenzen und Flachengrolien, die

(3) Der qualifizierte Lageplan muss folgende Angaben enthalten:
1. den Maldstab und die Nordrichtung,
2. die im Liegenschaftskataster nachgewiesenen Bezeichnungen

der Flurstiicke des Baugrundstlicks und der benachbarten
Grundsticke mit den jeweiligen Grenzen und Flachengrofien, die
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Angaben zu einem nahegelegenen geeigneten Héhenpunkt und
die darauf bezogene Hohenlage der Eckpunkte des Baugrund-
sticks,

die im Grundbuch geflihrte Bezeichnung des Baugrundstticks
und der benachbarten Grundstiicke mit den jeweiligen Eigenti-
merangaben,

die vorhandenen baulichen Anlagen auf dem Baugrundstlick und
den benachbarten Grundstiicken mit Angabe ihrer Nutzung, First-
und AuRenwandhdhen und der Dachform,

Bau- und Kulturdenkmale auf dem Baugrundstiick und auf den
Nachbargrundstiicken,

die angrenzenden 6ffentlichen Verkehrsflachen mit Angabe der
Breite, der Stral3enklasse und der Héhenlage mit Bezug auf den
in Nummer 2 bezeichneten Héhenpunkt,

die Festsetzungen eines Bebauungsplans fir das Baugrundstiick
Uber Art und Mal der baulichen Nutzung sowie die Baulinien,
Baugrenzen und die Bauweise,

die Flachen des Baugrundstiicks, die innerhalb des Geltungsbe-
reichs einer Veranderungssperre (§ 14 Baugesetzbuch), eines
formlich festgelegten Sanierungsgebietes (§ 142 Baugesetz-
buch), eines férmlich festgelegten Entwicklungsbereiches (§ 165
Baugesetzbuch) sowie einer Erhaltungssatzung (§ 172 Bauge-
setzbuch) liegen,

den nach der Baumschutzverordnung geschuitzten Baumbestand
auf dem Baugrundstiick und auf den Nachbargrundsticken in ei-
nem Grenzabstand von bis zu 5 Metern mit Angaben zur Baum-
art und Stammumfang in Verbindung mit der Baumbestandser-
klarung nach § 3 Absatz 1 Nummer 10,

Angaben zu einem nahegelegenen geeigneten Héhenpunkt und
die darauf bezogene Hohenlage der Eckpunkte des Baugrund-
stiicks,

die im Grundbuch geflihrte Bezeichnung des Baugrundstlicks
und der benachbarten Grundstiicke mit den jeweiligen Eigentu-
merangaben,

die vorhandenen baulichen Anlagen auf dem Baugrundstlick und
den benachbarten Grundstlicken mit Angabe ihrer Nutzung, First-
und AufRenwandhdhen und der Dachform,

Bau- und Kulturdenkmale auf dem Baugrundstiick und auf den
Nachbargrundstiicken,

die angrenzenden 6ffentlichen Verkehrsflachen mit Angabe der
Breite, der Straflenklasse und der Hoéhenlage mit Bezug auf den
in Nummer 2 bezeichneten Héhenpunkt,

die Festsetzungen eines Bebauungsplans fur das Baugrundstick
Uber Art und Mal der baulichen Nutzung sowie die Baulinien,
Baugrenzen und die Bauweise,

die Flachen des Baugrundstiicks, die innerhalb des Geltungsbe-
reichs einer Veranderungssperre (§ 14 Baugesetzbuch), eines
formlich festgelegten Sanierungsgebietes (§ 142 Baugesetz-
buch), eines férmlich festgelegten Entwicklungsbereiches (§ 165
Baugesetzbuch) sowie einer Erhaltungssatzung (§ 172 Bauge-
setzbuch) liegen,

den nach der Baumschutzverordnung geschitzten Baumbestand
auf dem Baugrundstiick und auf den Nachbargrundstiicken in ei-
nem Grenzabstand von bis zu 5 Metern mitAngabenzurBaum-
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10. Angaben Uber andere Bestandteile von Natur und Landschaft
nach §§ 23 bis 30 des Bundesnaturschutzgesetzes, ,Natura
2000“-Gebiete nach § 32 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie
Lebensstatten besonders geschitzter Arten gemaR § 7 Absatz 2
Nummer 13 des Bundesnaturschutzgesetzes und streng ge-
schutzter Arten gemaR § 7 Absatz 2 Nummer 14 des Bundesna-
turschutzgesetzes sowie Wald im Sinne des Bremischen Wald-

gesetzes.

10. Angaben Uber andere Bestandteile von Natur und Landschaft
nach §§ 23 bis 30 des Bundesnaturschutzgesetzes, ,Natura
2000“-Gebiete nach § 32 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie
Lebensstatten besonders geschitzter Arten gemaf § 7 Absatz 2
Nummer 13 des Bundesnaturschutzgesetzes und streng ge-
schitzter Arten gemaR § 7 Absatz 2 Nummer 14 des Bundesna-
turschutzgesetzes sowie Wald im Sinne des Bremischen Wald-
gesetzes.

§8

Bauzeichnungen

§8

Bauzeichnungen

(2) In den Bauzeichnungen sind darzustellen:

2. die Schnitte, aus denen folgende Punkte ersichtlich sind:

a) die Grundung der geplanten baulichen Anlage und, so-
weit erforderlich, die Grindungen anderer baulicher
Anlagen,

der Anschnitt der vorhandenen und der geplanten Ge-
landeoberflache,

die Hohenlage des rohbaufertigen Erdgeschossful’bo-
dens zur Stralenhohe und zur Gelandeoberflache mit
Bezug auf den gemaf § 7 Absatz 3 Nummer 2 be-
zeichneten Hohenpunkt,

die Hohe der FuRbodenoberkante des hochstgelege-
nen Geschosses, in dem ein Aufenthaltsraum madglich
ist, Uber der geplanten Gelandeoberflache,

die lichten Raumhdhen,

b)

(2) In den Bauzeichnungen sind darzustellen:

2. die Schnitte, aus denen folgende Punkte ersichtlich sind:
a) die Grundung der geplanten baulichen Anlage und, so-
weit erforderlich, die Grindungen anderer baulicher

Anlagen,

der Anschnitt der vorhandenen und der geplanten Ge-
landeoberflache,

die Hohenlage des rohbaufertigen Erdgeschossful’bo-
dens zur Strallenhdhe und zur Gelandeoberflache mit
Bezug auf den gemaR § 7 Absatz 3 Nummer 2 be-
zeichneten Hohenpunkt,

die Hohe der FuBbodenoberkante des hochstgelege-
nen Geschosses, in dem ein Aufenthaltsraum mdglich
ist, Uber der geplanten Gelandeoberflache,

e) die lichten Raumhodhen,

b)

c)

d)
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zuletzt geandert am 24. Oktober 2024 (Brem.GBI. S. 792)
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(BremBauVorlV-2026)
Fassung vom 24. April 2026

griun gekennzeichnet sind Bremische Anpassungen

f)

g)

der Verlauf der Treppen und Rampen mit ihrem Stei-
gungsverhaltnis und Angaben zur Transportmdglich-
keit von Personen in einer Krankentrage,

die Wandhohe im Sinne des § 6 Absatz 4 Satz 2 der
Bremischen Landesbauordnung,

die Dachhdéhen und Dachneigungen und — sofern er-
forderlich — Angaben
aa) zur Dachbegrinung von Flachdachflachen mit Erlau-

terungen zur Pflanzenauswahl, Substrataufbau sowie
Be- und Entwasserungseinrichtungen,
bb) zu Solaranlagen auf Dachflachen mit Angaben zu Ab-
standsflachen nach § 32 Absatz 5 der Bremischen
Landesbauordnung,
die Héhe von 2,30 m in den beiden obersten Geschos-
sen (§ 2 Absatz 6 Satz 2 Bremische Landesbauord-
nung);

f)

g)

der Verlauf der Treppen und Rampen mit ihrem Stei-
gungsverhaltnis und Angaben zur Transportmoglich-
keit von Personen in einer Krankentrage,

die Wandhohe im Sinne des § 6 Absatz § Satz 2 der
Bremischen Landesbauordnung,

die Dachhoéhen und Dachneigungen und — sofern er-

forderlich — Angaben

aa) zur Dachbegrinung von Flachdachflachen mit Erlau-
terungen zur Pflanzenauswahl, Substrataufbau sowie
Be- und Entwasserungseinrichtungen,

bb) zu Solaranlagen auf Dachflachen mit Angaben zu Ab-
standsflachen nach § 32 Absatz 5 der Bremischen
Landesbauordnung,

die Hohe von 2,30 m in den beiden obersten Geschos-
sen (§ 2 Absatz 6 Satz 2 Bremische Landesbauord-
nung),

Aulenwandflachen, auf denen eine Fassadenbegri-
nung vorgesehen ist, dazu ist eine aussagekraftige Be-
schreibung der Fassadenbegrinung sowie ein Pflege-
und Wartungskonzept zu erstellen;
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Bremische Bauvorlagenverordnung
(BremBauVorlV-2022)

vom 1. September 2022 (Brem.GBI. S. 753),
zuletzt geandert am 24. Oktober 2024 (Brem.GBI. S. 792)

Anderungsentwurf der Bremischen Bauvorlagenverordnung
(BremBauVorlV-2026)

Fassung vom 24. April 2026

§10
Standsicherheitsnachweis

§10
Standsicherheitsnachweis

(1) Fur den Nachweis der Standsicherheit tragender Bauteile einschlief3-
lich ihrer Feuerwiderstandsfahigkeit nach § 11 Absatz 1 Nummer 1 sind

eine Darstellung des gesamten statischen Systems sowie die erforderli-

chen Berechnungen, Konstruktionszeichnungen und eine Konstruktions-
beschreibung vorzulegen.

(2) Die statischen Berechnungen missen die Standsicherheit der bauli-

chen Anlagen und ihrer Teile nachweisen. Die Beschaffenheit des Bau-

grundes und seine Tragfahigkeit sind anzugeben. Soweit erforderlich, ist
nachzuweisen, dass die Standsicherheit anderer baulicher Anlagen und

die Tragfahigkeit des Baugrundes der Nachbargrundsticke nicht gefahr-
det werden

(3) Die Standsicherheit kann auf andere Weise als durch statische Be-
rechnungen nachgewiesen werden, wenn hierdurch die Anforderungen
an einen Standsicherheitsnachweis in gleichem Male erfillt werden.

(1) Far den Nachweis der Standsicherheit tragender Bauteile einschliel3-
lich ihrer Feuerwiderstandsfahigkeit nach § 11 Absatz 1 Nummer 1 sind

eine Darstellung des gesamten statischen Systems sowie die erforderli-

chen Berechnungen, Konstruktionszeichnungen und eine Konstruktions-
beschreibung vorzulegen.

(2) 'Die statischen Berechnungen miissen die Standsicherheit der bauli-
chen Anlagen und ihrer Teile nachweisen. 2Die Beschaffenheit des Bau-
grundes und seine Tragfahigkeit sind anzugeben. 3Soweit erforderlich,
ist nachzuweisen, dass die Standsicherheit anderer baulicher Anlagen
und die Tragfahigkeit des Baugrundes der Nachbargrundstiicke nicht
gefahrdet werden.

(3) Die Standsicherheit kann auf andere Weise als durch statische Be-
rechnungen nachgewiesen werden, wenn hierdurch die Anforderungen
an einen Standsicherheitsnachweis in gleichem Malde erfiillt werden.

§ 11
Brandschutznachweis

§ 11

Brandschutznachweis

angepasst verschoben von § 3 Absatz 1 Satz 2
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) §14
Ubermittlung personenbezogener Daten

) §14
Ubermittlung personenbezogener Daten

(3) Die Bauaufsichtsbehdrde ist berechtigt, nach Maligabe des Ab-
satzes 4 den dort genannten Stellen zur Erflllung ihrer gesetzlichen
Aufgaben die folgenden Daten regelmafiig zu Ubermitteln:

1. Name und Anschrift der Bauherrin oder des Bauherrn,

2. Name und Anschrift der Grundstlickseigentiimerin oder des
Grundstuickseigentimers,

3. Name und Anschrift der Entwurfsverfasserin oder des Entwurfs-
verfassers,

4. die katastermaflige Bezeichnung des Baugrundstiicks mit An-
gabe der Stral’e und Hausnummer,

die Bauvorlagen nach § 7 und § 9,

(3) Die Bauaufsichtsbehdrde ist berechtigt, nach MalRgabe des Ab-
satzes 4 den dort genannten Stellen zur Erflllung ihrer gesetzlichen
Aufgaben die folgenden Daten regelmafig zu GUbermitteln:

1. Name und Anschrift der Bauherrin oder des Bauherrn,

2. Name und Anschrift der Grundstickseigentimerin oder des
Grundstuckseigentimers,

3. Name und Anschrift der Entwurfsverfasserin oder des Entwurfs-
verfassers,

4. die katastermafige Bezeichnung des Baugrundstiicks mit An-
gabe der Stralte und Hausnummer,

5. die Bauvorlagen nach §§ 7 bis § 9,
6. die Bauvorlagen nach § 6.

5.
6. die Bauvorlagen nach § 6.
(

4) Von den in Absatz 3 genannten Daten durfen Ubermittelt werden:

(4) Von den in Absatz 3 genannten Daten durfen GUbermittelt werden:

1. Uber den Eingang eines Bauantrages Daten nach Absatz 3 Num-
mern 1 bis 6 an:

a) die fir die Denkmalpflege zustandige Stelle,

b) die fur die Landesarchaologie zustandige Stelle,

c) die fir die Grundstliicksentwasserung zustandige Stelle,
d) das Statistische Landesamt,

e) die flr die Fortschreibung der Wohnungsbaukonzeption im
Lande Bremen zustandige Stelle,

f) die fUr die Aktivierung von Bautatigkeiten in Baullcken zu-
standige Stelle,

1. Uber den Eingang eines Bauantrages und einer Bauvoranfrage
Daten nach Absatz 3 Nummern 1 bis 6 an:

a) die fir die Denkmalpflege zustandige Stelle,

b) die fir die Landesarchaologie zustandige Stelle,

c) die fur die Grundstlicksentwasserung zustandige Stelle,
d) das Statistische Landesamt,

e) die flr die Fortschreibung der Wohnungsbaukonzeption im
Lande Bremen zustandige Stelle,

f) die fUr die Aktivierung von Bautatigkeiten in Baullicken zu-
standige Stelle,
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Q)
h)
i)
j)

die fur den Kampfmittelrdumdienst zustandige Stelle,
die fur den Naturschutz zustandige Stelle,
die fir die Spielférderung von Kindern zustandige Stelle,

die fir die Vermittlung von barrierefreiem Wohnraum zu-
standige Stelle;

g) die fir den Kampfmittelrdumdienst zustandige Stelle,
h) die fur den Natur= und Umweltischutz zustandige Stelle,
i) die fur die Spielférderung von Kindern zustandige Stelle,

j) die fur die Vermittlung von barrierefreiem Wohnraum zu-
standige Stelle,

k) die Ortsamter zur Kenntnis der Beirate,

I) die fir den Vollzug des Bremischen Solargesetzes zustan-
dige Stelle;

2. Uber die Erteilung einer Baugenehmigung oder einer Genehmigungs-
freistellung Daten nach Absatz 3 Nummern 1 bis 5 an:

a) die Ortsamter zur Kenntnis der Beirate,
b) die fir die Denkmalpflege zustandige Stelle,
c) die fur die Landesarchaologie zustandige Stelle,

d) die fur die Grundstiicksentwasserung und die Abfallbeseitigung zu-
standige Stelle,

e) das Statistische Landesamt,

f) die fur die Fortschreibung der Wohnungsbaukonzeption im Lande Bre-
men zustandige Stelle,

g) die fur die Aktivierung von Bautatigkeiten in Baullicken zusténdige
Stelle,

h) die fur die Spielférderung von Kindern zustandige Stelle,

i) die fr den Natur= und Umweltschutz zustandige Stelle,

j) die fur den Vollzug des Gebaudeenergiegesetzes zustandige Stelle,
k) die fur die Wirtschaftsférderung zustandige Stelle,

) die fur die Aufgaben der Landesvermessung und die Fortflihrung des
Liegenschaftskatasters zustandige Stelle,
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m) die flr den Arbeits- und Immissionsschutz zustandige Stelle,
n) die Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft,

0) die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin oder der bevollmach-
tigte Bezirksschornsteinfeger zur Durchfiihrung der Aufgaben nach § 81
Absatz 2 Satz 3 und 4 der Bremischen Landesbauordnung,

p) die fir die Durchfihrung von Brandverhitungsschauen zustandige
Stelle,

q) Wasser,- Boden- und Deichverbande,
r) die fiir die Liegenschaftsverwaltung zustandigen Stelle,

s) die fur die Planung von Strom- und Fernwarmeversorgung, fur die
Entwicklungsplanung fir das Fernmeldewesen und fir die Gasvorhal-
tung und die Wasservorhaltung zustandige Stelle,

t) die fur die Steuererhebung zustandige Stelle fir die Einheitsbewer-
tung des Grundbesitzes und fir die Festsetzung der Grundsteuer,

u) dem Kommunalverbund Niedersachsen / Bremen zum Zwecke der
Erflllung raumplanerischer Aufgaben

v) die fur die Vermittlung von barrierefreiem Wohnraum zustandige
Stelle,

w) die fur den Vollzug des Bremischen Solargesetzes zustandige Stelle;

3. Uber die Anzeige der Beseitigung von Anlagen Daten nach Absatz 3
Nummern 1, 2, 4 und 6 an:

a) die Ortsamter zur Kenntnis der Beirate,
b) die fur die Denkmalpflege zustandige Stelle,

c) die fur die Grundsticksentwasserung und die 6ffentlich-rechtliche Ab-
fallentsorgung zustandige Stelle,

d) das Statistische Landesamt,
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e) die fur die Fortschreibung der Wohnungsbaukonzeption im Lande
Bremen zustandige Stelle,

f) die fur die Aktivierung von Bautatigkeiten in Baullicken zustandige
Stelle,

g) die fur die Aufgaben der Landesvermessung und die Fortfiihrung des
Liegenschaftskatasters zustandige Stelle,

h) die fur Arbeits- und Immissionsschutz zustandige Stelle,
i) die Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft,

j) Wasser- Boden- und Deichverbande,

k) die fUr die Liegenschaftsverwaltung zustandigen Stelle,

) die fur die Planung von Strom- und Fernwarmeversorgung, fur das
Fernmeldewesen und die fir die Gasvorhaltung und die Wasservorhal-
tung zustandige Stelle zur Vorbereitung der Leitungsabtrennung vor Ab-
bruchbeginn,

m) die fur die Abfalliberwachung und den Bodenschutz zustandige
Stelle,

n) die fur den Natur- und Umweltschutz zustandige Stelle,

0) die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin oder der bevollmach-
tigte Bezirksschornsteinfeger,

p) die fir die Vermittlung von barrierefreiem Wohnraum zustandige
Stelle

4. Uber den Eingang einer Baubeginnanzeige Daten nach Absatz 3
Nummern 1, 2 und 4 an:

a) die fur den Arbeits- und Immissionsschutz zustandige Stelle,
b) die Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft,
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c¢) die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin oder der bevollméach-
tigte Bezirksschornsteinfeger zur Durchflihrung der Aufgaben nach § 81
Absatz 2 Satz 3 und 4 der Bremischen Landesbauordnung

d) die fur die Aufgaben der Landesvermessung und die Fortflihrung des
Liegenschaftskatasters zustandige Stelle zur Uberwachung der Gebau-
deeinmessungspflicht,

e) die mit der Bekampfung der illegalen Beschaftigung befassten Behor-
den,

f) die fur die Abfallliberwachung und den Bodenschutz zustandige
Stelle,

g) die fur den Natur- und Umweltschutz zustandige Stelle,

h) die fir die Vermittlung von barrierefreiem Wohnraum zustandige
Stelle;

5. Uber die endgultige Fertigstellung eines nicht verfahrensfreien Vorha-
bens Daten nach Absatz 3 Nummern 1, 2 und 4 an:

a) die fur die Steuererhebung zustandige Stelle fir die Einheitsbewer-
tung des Grundbesitzes und fiir die Festsetzung der Grundsteuer,

b) die fur den Arbeitsschutz zustandige Stelle,
c) das Statistische Landesamt,

d) die fur die Fortschreibung der Wohnungsbaukonzeption im Lande
Bremen zustandige Stelle,

e) die fur die Aktivierung von Bautatigkeiten in Baullicken zustandige
Stelle,

f) die fur den Natur= und Umweltschutz zustandige Stelle,
g) die fur den Vollzug des Gebaudeenergiegesetzes zustandige Stelle,
h) die fir die Spielférderung von Kindern zustandige Stelle,
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i) die fir die Durchflihrung von Brandverhitungsschauen zustandige
Stelle,

j) die fur die Vermittlung von barrierefreiem Wohnraum zustandige Stelle;

) § 16
Ubergangsvorschriften

) § 16
Ubergangsvorschriften

Fir die vor dem 1. Januar 2023 eingeleiteten Verfahren kénnen Bau-
vorlagen, die der Bremischen Bauvorlagenverordnung vom 2. Mai 2019

(Brem.GBI. S. 368) entsprechen, auch nach dem 1. Januar 2023 einge-
reicht werden.

§17 Artikel 4
Inkrafttreten, AuBerkrafttreten Inkrafttreten
(1) Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. 1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absatzes 2 am diJanuar
i in Kraft.

(2) Artikel 2 Nummer 1 Buchstabe a Doppelbuchstabe aa (§ 3 Absatz 1
Satz 1 Nummer 2 BremBauVorlV) und Nummer 8 (§ 14 BremBauVorlv)
treten am Tag nach der Verkindung in Kraft.
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	3. die im Grundbuch geführte Bezeichnung des Baugrundstücks und der benachbarten Grundstücke mit den jeweiligen Eigentümerangaben,
	3. die im Grundbuch geführte Bezeichnung des Baugrundstücks und der benachbarten Grundstücke mit den jeweiligen Eigentümerangaben,
	4. die vorhandenen baulichen Anlagen auf dem Baugrundstück und den benachbarten Grundstücken mit Angabe ihrer Nutzung, First- und Außenwandhöhen und der Dachform,
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	9. den nach der Baumschutzverordnung geschützten Baumbestand auf dem Baugrundstück und auf den Nachbargrundstücken in einem Grenzabstand von bis zu 5 Metern mit Angaben zur Baumart und Stammumfang in Verbindung mit der Baumbestandserklärung nach § 3 Absatz 1 Nummer 10,
	9. den nach der Baumschutzverordnung geschützten Baumbestand auf dem Baugrundstück und auf den Nachbargrundstücken in einem Grenzabstand von bis zu 5 Metern mit Angaben zur Baumart und Stammumfang in Verbindung mit der Baumbestandserklärung nach § 3 Absatz 1 Nummer 10,
	10. Angaben über andere Bestandteile von Natur und Landschaft nach §§ 23 bis 30 des Bundesnaturschutzgesetzes, „Natura 2000“-Gebiete nach § 32 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie Lebensstätten besonders geschützter Arten gemäß § 7 Absatz 2 Nummer 13 des Bundesnaturschutzgesetzes und streng geschützter Arten gemäß § 7 Absatz 2 Nummer 14 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie Wald im Sinne des Bremischen Waldgesetzes.
	10. Angaben über andere Bestandteile von Natur und Landschaft nach §§ 23 bis 30 des Bundesnaturschutzgesetzes, „Natura 2000“-Gebiete nach § 32 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie Lebensstätten besonders geschützter Arten gemäß § 7 Absatz 2 Nummer 13 des Bundesnaturschutzgesetzes und streng geschützter Arten gemäß § 7 Absatz 2 Nummer 14 des Bundesnaturschutzgesetzes sowie Wald im Sinne des Bremischen Waldgesetzes.
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	b) der Anschnitt der vorhandenen und der geplanten Geländeoberfläche,
	c) die Höhenlage des rohbaufertigen Erdgeschossfußbodens zur Straßenhöhe und zur Geländeoberfläche mit Bezug auf den gemäß § 7 Absatz 3 Nummer 2 bezeichneten Höhenpunkt,
	d) die Höhe der Fußbodenoberkante des höchstgelegenen Geschosses, in dem ein Aufenthaltsraum möglich ist, über der geplanten Geländeoberfläche,
	e) die lichten Raumhöhen,
	f) der Verlauf der Treppen und Rampen mit ihrem Steigungsverhältnis und Angaben zur Transportmöglichkeit von Personen in einer Krankentrage,
	g) die Wandhöhe im Sinne des § 6 Absatz 5 Satz 2 der Bremischen Landesbauordnung,
	h) die Dachhöhen und Dachneigungen und – sofern erforderlich – Angaben
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